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Okostrom für die Nachbarn
Export von regenerativ erzeugter Energie eneicht neuen Höchststano

BERLIN. Deutscher 0koshom
€ntwickell sich zun Export-
schlager. 

-Wh 
haben beim

I Stromaustausch insAusland
L in vergang€nen raht einen

historisfi en Höchstwert eF
reicht". heißt es bein gundes-
verband der Energie- und
Wass€rwirtschäft (BDIW).
Deutsche Künden prof itieren

' davon allerdings nicht.

Hintergründ€ zur Entwick-
lürg der Süomexpone.

Warum wird Deut$h.
lands Strom zum Ex-

pqfrchläg€1?
Okostom in Deutschla

boomt. Im Durcl$chnift ha-
ben di€ emeuerbare Energien
einen Marktanteil von 23 Pro
zent. Bei viel Wind und Son-
nenschein sind sie sogar in
der tage, den gesamten
Strombedarf zu decken.
Wenn gleichzeitig noch cas-,
Kohle- und Atomkaftw€rke
Iaufen, ist mehr Strom im
Netz als gebHucht wjrd. Und
die Prcise an der Leipziger
Stfombörse sinl(en. Das kalln
soweit gehen, dass etwa in
den Niederlander caskaft-
werke herurtergefaken wer,
den, urn günstigeren öko,
s1lom vom deutschen Nach-
bam einzufiilren.

lst der stromexoort ein
gutes Geschäft?

2006 - 2008 - 2011
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Doch nicht immer geht die
Rec:tmung aul Es gibt sogar
Zeiten, in denen draufgezalilt
werden muss. Beispiel: Am
24. Miüz 2013 war soviel
Stmm im Netz, dass deutsch€
Versorger in den Mittagsstur-
den ftir die Abnalme einer
Megawaftsturde Srrom 50
Euro zal en mussten,

f: |mportiert Deutschlend
Sl auch strod?

Ja. Im Jälr 2072 bezog
Deutsdiland 13,2 Terrawätt-
stunden Strom aus Franl<-

reich, 8,5 aus Dänemark tmd
8,4 aul Tschechien. Hinter-
$und ist, dass Deutscbland
ein Problem mit der Stlom-
Grunallast hat a.lso Suom,
mmger\ di€ unabhängig von
der Tageszeit verlässlich zür
Verfü$mg stehen.

nicht oder nicht in vollem
Umfang weiter. Anderers€its
subventioniert der Verbrau-
cher auch den gürstigen
Strom, der ins Ausland ver,
kaüft wbd, über die so ee.
dannte EEG-Unlage mit, die
auf iede Kilowaftstunde
Staom gezahlt werden muss,
Zületzt verdoppelte sie sich
aüf 5,27 Centje Kilowattstun-
de. Undje st:irker der Bößen-
strompreis sinlt, desto attrak-
tiver wird der Stromimpor
aui Deutschland.

Rasnus Bucistein€r

Haben deuti.he Ver-
braü(her etwaa vom

Unterm Strich erwinschäf-
: tete Deutscbland nit Strom-
I exponen einen Überschuss
I von 1,4 Miliafden Eüro.

Stlomerport ins Aüslend?
Nein. Zunäcl$t einmal qe-

ben viele Veßorger d€n Effak
niedrigerer Preise an der
SEomböIse an il|r€ Künden


